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Die Sonne ging rot unter und gespenstisch zog der gelbe Nebel durch die Straßen von 
Berlin. Der gelbe Nebel war eigentlich Smog. Und der Smog im Herbst wurde jedes 
Jahr schlimmer.

André schloss seine Haustür auf und ließ die Tür hinter sich ins Schloss fallen. Dann 
nahm er die Gasmaske ab und atmete tief die abgestandene, aber gefilterte Luft in 
seiner Wohnung ein. Es war kalt in der Wohnung. Wieder einmal Gas und Stromsperre.

Es klingelte an der Tür. André zuckte zusammen. Er spähte durch den Türspion.

"Süßes oder Saures" schnarrte es mechanisch.

Vor der Tür schwirrte ein Plastikkürbis an acht Propellern durch die Luft. Eine 
Halloween Drohne!

André erinnerte sich an früher. Damals als er noch ein kleiner Junge war. Es muss ca. 
2019 gewesen sein, vor der großen Katastrophe. 

Damals, als er mit seinem Vater und seinem besten Freund Sven Süßigkeiten bei den 
Nachbarn einsammelte. Sven ging als Vampir und er hatte sich als Geist verkleidet. 
Und sie hatten viele Süßigkeiten eingesammelt und gegessen. Deshalb hatte er auch 
schnell einen großen Schokoladenfleck auf seinem weißen Geisterkostüm. Sven und 
sein Vater lachten darüber. 

Es war eine schöne Erinnerung an die beiden und eine glückliche Zeit.

Halloween! Schon seit Jahren zogen Kinder nicht mehr um die Häuser, um Süßigkeiten 
einzusammeln. Stattdessen wurden Drohnen geschickt.

Eigentlich kein Wunder, schließlich war letzten Monat mit dem Westwind wieder 
radioaktiver Fallout, gekommen. Dieser war Gift für die menschliche DNA. Wer schickte 
da schon seine Kinder freiwillig hinaus? Darüber hinaus hatte André schon seit zwei 
Jahren keine Kinder mehr in der Stadt gesehen.

Bei Halloween ging es auch nicht mehr um Süßigkeiten, sondern um Essen. Es ging 
ums Überleben.

Die Halloween Drohnen flogen im behördlichen Auftrag. Sie sollten Essen von den 
Bürgern einsammeln. Offiziell für die Kinder der Stadt. Aber Gerüchte, Munkeleien und 
versteckte Worte legten nahe, dass das gesammelte Essen in die durch Mauern und 
Milizen geschützen Vororte der Reichen und Wohlhabenden gebracht wurde.
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Aber was wusste André schon? 

"Süßes oder Saures!" Der Ton der Drohne wurde schärfer.

Fakt war, Andrés Ration an Essen für die Woche war schon fast aufgebraucht.

Ihm blieb nur ein Weg. Er öffnete die Tür.

"Süßes oder Saures!" Die Drohne schwebte vor seinem Gesicht.

"Ich kann kein Essen geben." André schielte auf das Kameraauge der Drohne. "Dann 
müssen Sie eine persönliche Datenspende tätigen." "Ich weiß." 

André nickte und legte den Implantatsanschluss frei, den jeder Bürger am Hinterkopf 
hatte. Die Drohne stöpselte sich ein. André spürte ein Ziehen im Hinterkopf. Schwärze.

Als André wieder zu sich kam, sah er einen Zettel vor sich auf dem Boden liegen. 
Memory Transfer Protokoll stand groß auf dem Zettel zu lesen. Darunter viele 
kryptische Zahlen und Buchstaben. Zum Schluss ein geschwungener Satz: Vielen Dank
das Sie an Halloween Ihre Erinnerungen spenden.

Halloween! Was bedeutete das noch einmal? Er versuchte sich, die Bedeutung ins 
Gedächtnis zu rufen. Verschwommen erinnerte er sich an einen kleinen dicken Jungen 
mit falschen Vampirzähnen. Hinter ihm stand ein großer Mann der ihm seltsam bekannt 
vorkam. Beide lachten.

Wer waren sie?

ENDE
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